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„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL", eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION: Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil:
Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der
Redaktion täglich 2—3 Uhr oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Uber eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die
Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, V2 Seite Fr. 200, 1/i Seite Fr. 100, 1/s Seite Fr. 50, '/is Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil: Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE: Schweiz: 12 Monate Fr. 15—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland: 12 „ „ 22.—, 6 „ „ 11.—, 3 5.50
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152
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cuvnu
crehört zu den selbstverständlichen
Pflichten der Dame. Mehrmals am Tage
muß die Haut durch "471t" Matt-Creme
vor allen Schädigungen äußerer Einflüsse
bewahrt werden, soll sie im matten
Glanz zarter Jugendschönheit erstrahlen.
Am Schluß des Tages muß dann "47.11"

Cold Cream das Werk vollenden. Eine
leichte Massage führt der Haut straffende,
fetthaltige Nahrung während der Nacht zu.

Haupt-Dépôt "4711" Emil Hauer, Zürich.
Telephon: Selnau 47,11.

Creme
Wo nicht erhältlich, hitte um Anfrage, worauf Verkaufsstellen nachgewiesen werden.
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Notariell beglaubigte Auflage jeder
Nummer des Schweizer -Spiegels

11,000 Exemplare

„OOOOkXLVllk IMO lI1I1!kI18 8(il19ik17kL -Lklkdkk", eine Monatssedrikt lür ledermanu,
ersedeint aw 1. jedes Monats.

VkLLXO 11.XI) Itk.O/lkllllX! i Dr. kortunat Under, Or. /Idoll (luzzondüld (kraktiseder keil:
Heien Onzzendiidl), Ltoredenzasse 16, juried 1. kelepdon Lelnan 9322. Lpreedstnnden <1er

Ledalction täzlicd 2—3 11 dr oiler nacd vorderizer telepdoniscder àmeldunz.
Oie kinsendnnz von Manuskripten, ileren Indalt dem Ldarakter der ^eitscdrilt snt-

spriedt, ist erwnnsedt. Oder eingesandte Manuskripte tvird innert 8 Unzen entsedieden, die
Ilonorierunz erlolzt dei Xnnadme. kückporto nnerlässlied.

IlXLkLXkkIX-XIXlXXIIMk dnred den Verlag, Ltoredengasse 16, ^nricd 1. kelepdon Lelnan 9322.
Lcdlnss der Inseraten-Vnnadme 12 kage vor krsedeinen jeder Vummer. kreis einer Leite
kr. 469, '/ü Leite kr. 296, Leite kr. 199, ^/s Leite kr. 59, ^/:s Leite kr. 25. Lei IVieder-
dolungen Ladatt. Verantwortliod lür den Inseratenteil: Or. losel Ltllder.

OLOLX IMO kXkkOlklOX: Lucddruekerei Lnedler öc Lo., Marienstrasse 8, Lern.
LkLkkkklMOkX nedinen jederzeit entgegen der Verlag oder die kxpeditioo, sowie aned alle

Lneddandlungen und kostäinter.
XLOXXkMdMkLI'LklSk: Sckweix: 12 Monate kr. 15.—, 6 Monate kr. 7.69, 3 Monate kr. 3.89

Xnsland: 12 „ 22.—, 6 „ 11.—, 3 5.59
kinTelnummer kr. 1.59 kostedeck III 5152
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kllicdten der Dame. Medrmals am kag^s
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vor allen Lcdädigunnen äukerer kinkliisss
kewadrt werden, soll sie im matten
(llant Tarter ^ugendscdöndeit erstradlen.
/^m Ledlull des Vages muü dann "47//'
Lold Oream das (Verk vollenden, kins
leicdte Massage küdrt der Haut strakkende,
kettdaltige dladrung wädrend der dlscdt tu.
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Schwerer ist der Borsalino-Hut nicht!
Borsalino — Federleicht hat gar nur
60 Gramm! Setzen Sie ihn auf —
Sie fühlen ihn fast nicht. Fassen Sie £/
ihn an — sein Filz ist weich wie
Seide. Sehen Sie — wie elegant er
Sie kleidet!

Aber es muss der echte
Borsalino sein, keine Nachahmung! Jedes
Lederband trägt den Original-Stempel

in Gold:

GRAND PRIX PARIS ?900

Unser Lager ist sehr gross. Sie finden
alle Grössen in allen Farben

2 IIMMATQUAI M ZÜRICH'FILIALE LIMMATQUAI 88
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8eliwerer ist 6er IZorsalino-IInt niât!
öorsalino — ?e6erleielt lat gar nur
60 (iranun! 8et2en 8ie ilin anl —
8ie lnklen ilin last nielu. lassen 8ie
i6n an — sein (62 ist weiel wie
3ei6e. 3eàen 8ie — wie elegant er
3ie lîleiclet!

^.ber. es muss 6er eelrte Lor-
saline sein, leine lXaelialnnung! le6es
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